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Liebe Freunde, Interessierte und  

Unterstützer des Projektes “Educar 

para libertar” („Bilden um zu 

befreien“)! Dies ist die neue Ausgabe 

des Newsletters “Olá de Mangueira – 

Newsletter aus Brasilien”. 

Wenn Sie unser Projekt unterstützen 

wollen, würden wir uns über eine 

Spende auf folgendes Konto sehr 

freuen. Das Geld wird zu 100% für 

unser Projekt benutzt; ein 

Spendenbeleg wird Ihnen über 

MISEREOR ausgestellt, wo unsere 

Gelder verwaltet werden. 

Ihre Spenden sind von extremer 

Wichtigkeit für den weiteren Bestand 

unseres Projektes.   

Die Kinder und die Gemeinde 

danken Ihnen schon jetzt dafür.  

Pax Bank Köln / BLZ: 37060193 

/Konto: 101010/ Besitzer: Misereor 

/Stichwort: W40401-Aluisio 

Für mehr Informationen besuchen 

sie unsere – Hompage: 

einewelt.cusanus-gymnasium.eu) / 

http://www.ewl-hueckelhoven.de/ 

Website 

(educarparalibertar7.webnode.com) 

 

 

 

 

Volume 16 

 

Hallo zusammen! Auch wenn es 

schon länger vorbei ist, wünschen 

wir allen viel Hoffnung für das 

Jahr 2015. Hier bei uns hat sich 

zuletzt einiges ereignet, wovon 

besonders die Kinder profitieren 

konnten. Wir hoffen, dass Sie 

beim Lesen spüren, wieviel auch 

Sie dazu beigetragen haben, 

indem Sie uns im vergangenen 

Jahr so großzügig unterstützt 

haben. Viel Spaß bei der Lektüre! 

 

                                 Spielerische Aktivitäten 

Für jedes Kind ist Spielen lebenswichtig. 

Deshalb haben wir Momente der 

Entspannung eingeführt in Form von 

vielfältigen Aktivitäten, angefangen von 

Gemeinschafts- und Gesellschaftsspielen 

bis hin zu interaktiven Spielen, bei denen 

die Kinder Gewinnen und Verlieren und 

Respekt voreinander erlernen können. So 

haben wir hoffnungsfrohe und auch 

lustige Momente im Jahr 2014 erlebt.  

 
Foto: Vagner – Retirado no espaço  

Die Kinder üben ihre Kreativität beim Herstellen 

von Puppen aus Pappmaché 

 

Der Gesundheitsposten nimmt teil an einer Aktion 

der Klinik für Augenoptik 

An einem Tag besserten wir die von 

den Kindern angefertigten Puppen 

aus. Die Kinder bewiesen dabei ihre 

Kreativität und brachten mit ihrer 

Einbildungskraft die Puppen quasi 

zum Leben. Dabei haben sie für 

2015 einen Projekttag ins Auge 

gefasst, wo sie mit den Puppen ein 

selbst verfasstes Theaterstück über 

alltägliche Themen, die sie betreffen, 

aufführen möchten. 

 

Saudações, Amigos! 

Der Gesundheitsposten nutzte die Gelegenheit und brachte  20 Personen 

über 55 dazu, sich einem Sehtest und einem evtl. notwendigen 

chirurgischem Eingriff zu unterziehen. Alle, die teilgenommen hatten, waren 

sehr zufrieden und dankten Maria Amparo und Manuela Santana für ihren 

Einsatz und ihre guten Ratschläge, ihre Sehfähigkeit zu optimieren. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die ALMM wollte ihr 35jähriges 

Bestehen am 15. November nicht ohne 

ein Straßenfußball-Turnier in Mangueira 

verstreichen lassen. Viele Kinder 

nahmen teil; alle wurden mit Medaillen 

prämiert, der Champion bekam eine 

symbolische Trophäe, und für alle gab 

es heiße Würstchen. 

Die ALMM hat im Laufe ihrer 

Geschichte eine bedeutende Rolle in der 

Gemeinde von Mangueira gespielt, und 

wir hoffen, dass sie dies, wenn sie für 

Veränderungen offen ist, auch weiterhin 

tun wird.  

Die CECEL als Tochter der 

ALMM feierte das Jubiläum am 20. 

November in der großen Erwartung, 

dabei fortzufahren, sich wie die ALMM 

immer wieder auf die Suche danach zu 

begeben, was für die Gemeinde, vor 

allem für die Kinder, notwendig ist.  

Die Fußballschule feierte 

den 15. November mit 

einem Straßenfußball-

Turnier 

 Unser Ziel war es, den Jugendlichen die 

Bedeutung des Films für die Kultur 

nahezubringen und sie mit der 

Technologie der Filmproduktion 

vertraut zu machen. Die Erwartungen 

waren groß, denn wir hatten einen 

Klassenraum zum Kinosaal mit allem 

Zubehör umfunktioniert. Alle waren 

sehr aufmerksam und gaben ihre 

Kommentare zu allen möglichen 

Filmfragen ab. Die vorgeführten 

Animationsfilme erlaubten eine gute 

Reflexion der gezeigten Themen und 

Inhalte. Die Jugendlichen haben die 

Filme sehr genossen und warten schon 

gespannt auf das nächste Filmprojekt. 

Zum internationalen „Tag der Animation“ am 1. 

November veranstalteten wir einen Film- und 

Kinotag 

Beauftragte des Staates Bahia im Gespräch mit 

Jugendlichen über Gewalt gegen Kinder und 

Drogenmissbrauch  

 

Foto : Vagner – Retirado no espaço – 

22/11/2014  

Die Gäste sprachen mit den 

Jugendlichen über den leichten Zugang 

und die Risiken, die Drogen für ihr 

Leben mit sich bringen. Sie berichteten, 

dass ca. 20% der Kinder in Bahia 

schon auf irgendeine Art mit Drogen in 

Berührung gekommen seien. Während 

des Gesprächs erzählten einige Kinder 

über ihre eigenen Erfahrungen im Ort 

bzw. bei sich zu Hause sowie über 

Personen in ihrem Umfeld, die Drogen 

konsumieren, und darüber, welche 

Konsequenzen dies für sie selbst und 

für die ganze Familie hat.  

Die Jugendlichen zeigten sich sehr 

interessiert, und es kam zu einer 

produktiven und anregenden 

Diskussion. Dabei wurde angeregt, das 

Thema demnächst noch einmal unter 

Beteiligung der Eltern aufzugreifen. 

Zum Schluss wurde ein Tanz 

aufgeführt, in dem das Thema 

aufgegriffen wurde: „Ziel muss es sein, 

die Jugend nicht an die Drogen zu 

verlieren.“   

 

Der Gesundheitsposten 

klärt die Kinder über 

Körperhygiene auf 

 

Maria do Amparo organisierte am 8. 

November für die Kinder und mit ihnen 

eine morgendliche Gesundheitswerk-

statt. Die Kinder lernten, wie wichtig die 

regelmäßige Mund- und Körperpflege 

ist und welche Konsequenzen es nach 

sich ziehen kann, wenn man nicht auf 

seine Gesundheit achtet. Sie erzählte, 

was passiert, wenn das Zähneputzen 

vergessen wird, und zeigte zu diesem 

Thema einen Animationsfilm. Am 

Schluss erhielten alle Kinder ein 

Pflegeset, worüber sie sich sehr 

freuten.  

Der 20. November – 

Tag des “Schwarzen 

Gewissens” 
 

Die Jugend war eingeladen, den Tag des 

“Schwarzen Gewissens” in der ESPAÇO 

CULTURAL DE PLATARFOMA zu begehen und 

bei den Kulturveranstaltungen am 20. 

November dabei zu sein. Die Jugendlichen 

waren fasziniert von den Vorführungen und 

zeigten großes Interesse, im nächsten Jahr 

sich selbst mit einer Tanzchoreographie zu 

beteiligen. 

 



SAIBA MAIS! 
VISITE O NOSSO WEB SITE: 

educarparalibertar7. webnode.com 

ou mande comentários para 

cecel_ecel2007@yahoo.com.br 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Programação – 2015 

Esta em processo de definição 

 

 

CAMA PET realiza mais uma oficina 

com materiais recicláveis com as 

crianças e produziram lindos enfeites 

natalinos 

Na manhã de 29/11 o CAMAPET enviou 02 voluntarias 

para orientar e alertar as crianças da importância da 

coleta seletiva e a riqueza que o nosso lixo possui. 

Todos interagiram e aproveitaram o Maximo da oficina 

produzindo enfeites natalinos como a árvore de natal e 

brinquedos que decoraram o nosso espaço. 

 

Colação de Grau da turminha do grupo 

06, muita emoção e alegria. 

Foi um momento especial, onde com satisfação 

realizamos a colação de grau de mais uma turminha na 

educação infantil. Foi um ano de muitos altos e baixos e 

essas crianças junto com a professora em 2014 fizeram 

um excelente trabalho. Estamos honrados com essa 

galerinha do bem.  

 

Mensagem 
 

2014!... 

 

O ano de 2014 passou com um mundo de 

surpresas, angústias, tristezas, decepções, guerras, 

mortes, mas também, de alegrias, lutas, vitórias, 

conquistas e de grandes gestos de fé, de amor e de 

esperança. 

O ano de 2015 está á vista, trazendo 

expectativas, inseguranças, desejos, confiança e 

propostas de solidariedade, paz, amor e segurança. 

A vida está ai, desafiadora, determinante e 

construtora de tudo de bom, de novo, para o nosso bem 

estar, bem viver e bem pensar, mas, também, de morte, 

destruidora de sonhos, se os homens não buscarem 

viver as suas vidas de acordo com a mensagem da 

criança da manjedoura, do homem de Nazaré, do 

Pelegrino da galileia, do Deus entre-nos, daquele que 

abandonado pelo pai no calvário, ressuscitou após três 

dias, arrebatando toda a humanidade consigo, fazendo-

a renascer para uma nova vida, se ele for fiel á sua 

mensagem de amor, fé e esperança, criadora de 

felicidade e de eternidade: Jesus Cristo o Libertador. 

 

Aluísio Simão Pereira 

 

Boas Festas e um desejoso ano vindouro a todos... 


